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Lehrgang

IRUB

KommunaleR BodenschutzbeauftragteR
Lehrgang 
KommunaleR BodenschutzbeauftragtR
Bodenqualität • Bodenverbrauch • Flächenwidmung   
Ortskernbelebung • Infrastrukturkosten  
Hochwasserschutz • Rechtsgrundlagen • Klimaschutz 
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Zeit und Ort

● Modul 1:  7. und 8. Mai 2012
   Kirchberg a. d. Pielach  (NÖ)

● Modul 2:  13. und 14. Juni 2012
   Seeham  (Salzburg)
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KommunaleR BodenschutzbeauftragteR

Wenn JA, absolvieren Sie den Lehrgang und 
werden Sie KommunaleR BodenschutzbeauftragteR! 

Ziele des Lehrgangs, Zielgruppe 
Der Lehrgang richtet sich insbesondere an BürgermeisterInnen, StadträtInnen, 
GemeinderätInnen, StadtamtsdirektorInnen, AmtsleiterInnen, Gemeindebedienstete, 
interessierte BürgerInnen und MultiplikatorInnen.

Dauer:     2 mal 2 Tage 
Kosten:   680,- Euro inklusive Tagesverpfl egung und Materialien

Anmeldung bis 25. April 2012 und Infos:
Petra Hrachovina • 01 / 581 58 81 - 18 • petra.hrachovina@klimabuendnis.at

Programm und weitere Infos:  
www. klimabuendnis.at • www.bodenbuendnis.or.at

Adresse:   Kirchberg a. d. Pielach / NÖ 
  Gemeindeamt • Schloßstraße 1, 3204 Kirchberg a. d. Pielach 
Bus-/Bahnverbindungen: 
ab 8:30 St. Pölten / an 9:28 Kirchberg a.d. Pielach 
ab Kirchberg a.d. Pielach 17:30 / an St. Pölten 18:28 
weitere Verbindungen:  www.oebb.at
 
Adresse:   Seeham / Salzburg 
  Haus Gaberhell (neben der Seebühne) • Seeweg 1, 5164 Seeham
Bus-/Bahnverbindungen: 
ab 9:00 Salzburg Bahnhofsvorplatz, Steig A, Bus 120 / an 9:42 Seeham Ortsmitte 
ab 16:48 Seeham Ortsmitte / an 17:19  Salzburg Bahnhof 
weitere Verbindungen:  www.oebb.at

Der Lehrgang wird von Klimabündnis Österreich veranstaltet und in Kooperation mit „die 
umweltberatung“, der Universität für Bodenkultur, dem Lebensministerium, den Län-
dern NÖ und Salzburg, der Kleinregion Pielachtal, der Leaderregion Mostviertel Mitte, 
dem Regionalverband Salzburger Seenland sowie den Gemeinden Kirchberg a.d. Pielach 
und Seeham durchgeführt.

Wollen Sie wissen, warum …
... Verschuldung der Gemeinden und Bodenschutz 
… belebte Ortskerne und Zersiedelung
… intakte Nahversorgung und ein sparsamer Bodenverbrauch
... örtliche Raumplanung und Klimawandel
… Bodenqualität und Hochwasserschutz
zusammenhängen?

Modul 1

Modul 2
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10:00 Vorstellrunde der TeilnehmerInnen  

10:30 Kurzinfo über das Dirndltal 
    Bürgermeister Ök.Rat Anton Gonaus, Kirchberg a.d. Pielach 

 Stärkung des Bodenbewußtsein in NÖ  
   DI Dr. Erwin Szlezak, Land NÖ  

  Boden in Gefahr?  
   DI Nora Mitterböck, Lebensministerium 

12:00  Mittagessen

13:30 Eine Reise in die Wunderwelt des Bodens  
   DI Hermann Pennwieser, Biobauer und Bodenforscher

15:00  Boden gut – alles gut!   
   Robert Kraner, Energie- und Umweltagentur NÖ

16:30  Kaffeepause

17:00  Bodenentsiegelung - Bodenbeläge unter der Lupe   
   DI Ulrike Pitha, DI Bernhard Scharf, Universität für Bodenkultur Wien

Abendprogramm: 
 Besichtigung „Modellbahnmuseum Mariazellerbahn“ 
 Kirchberger Ortsführung 
 Edelbrandverkostung 

 Mostheurigen-Besuch im Pielachtal 

Modul 1 | 1. Tag:  Qualitativer Bodenschutz – Boden als Lebensgrundlage

     Montag, 7. Mai 2012 • 10:00-18:30 Uhr
   Kirchberg a. d. Pielach / NÖ • Gemeindeamt, Sitzungssaal     

 ab    9:30    Eintreffen, Registrierung
           Imbiss und Getränke

Moderation: DI Martina Nagl, Klimabündnis Österreich 
  Mag. Maria Lackner, Energie- und Umweltagentur NÖ
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09:00 Boden und Rechtsgrundlagen  
     angefragt 

09:45 Bodensparen: Werkzeug örtliche Raumplanung  
    O.Univ.Prof. DI Dr. Gerlind Weber, Universität für Bodenkultur Wien

 10:45  Kaffeepause

   11:15  Der Werkzeugkasten für eine erfolgreiche Bodenpolitik in der Gemeinde   
    O.Univ.Prof. DI Dr. Gerlind Weber, Universität für Bodenkultur Wien

12:30  Mittagessen

14:00  Bodenschutz ist auch Hochwasserschutz     
    Ass.Prof. DI Dr. Walter Seher, Universität für Bodenkultur Wien  

14:45  Kosten der Zersiedelung  
      N.N.

15:30  Kaffeepause

16:00  Ökologischer Fußabdruck  
      angefragt 

16:45  Besprechung Projektarbeit

Modul 1 | 2. Tag:  Quantitativer Bodenschutz – Boden in der örtlichen Raumplanung 

     Dienstag, 8. Mai 2012, 9:00 – 17:15
   Kirchberg a. d. Pielach / NÖ

Moderation: DI Martina Nagl, Klimabündnis Österreich 
  Mag. Maria Lackner, Energie- und Umweltagentur NÖ
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10:15 Seeham im Bodenbündnis       
     Bürgermeister Peter Altendorfer    

 Zukunftsfähige Entwicklung einer Region        
     Ing. Gerold Daxecker, Dr. Gerhard Pausch - Regionlalverband Salzburger Seenland    

 Bodenschutzaktivitäten des Landes Salzburg         
    DI Georg Juritsch, Land Salzburg 

11:00 Klima und Boden      
    Ing. Robert Pröll, Klimabündnis Salzburg 

11:30 Initiativen und Angebote zum Bodenschutz aus OÖ     
     angefragt  

12:00 Mittagessen

13:30 Den Bauern wird das Land knapp     
     Hans Gmeiner, Journalist Salzburger Nachrichten und Landwirt

14:00 Lebendiger Ortskern schützt „die grüne Wiese“
    angefragt

Modul 2 | 3. Tag:  Bodenschutz – erfolgreich angewandt

     Mittwoch, 13. Juni 2012 • 10:00 – 18:30 Uhr
   Seeham / Salzburg • Haus Gaberhell (neben der Seebühne)  

 ab   9:45     Eintreffen der TeilnehmerInnen
                       Imbiss und Getränke

 ab  15:00    Exkursion und Abendprogramm in Seeham
 Möglichkeiten 
 Ortsrundgang: neues Gemeindeamt in denkmalgeschützem ehemaligem   
 Bauernhaus im Ortszentrum • Seebühne • Solaranlage im Strandbad 
 Biomasseheizwerk • Photovoltaikanlage auf der Volksschule • Parkplatzgestaltung 
 Trinkbrunnen mit Aktion Wasserkrug • Bauerngarten im Ortszentrum    
 Blumen und Kräutergarten • Käserei • Flachsproduktion 
 Räumliches Entwicklungskonzept, Baulandmodell • Biofairer Laden mit   
 Verkostung • Wanderung durch den Naturerlebnispark Teufelsgraben mit   
 Wasserfall • Herstellung Holzspiele für Kinder • Kugelmühle 
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09:00 Peak Soil: Bodenschutz und Ernährung – global betrachtet 
    Mag. Christian Salmhofer, Klimabündnis Kärnten

10:30 Mein Wissen als BodenschutzbeauftragteR – was habe ich gelernt?  
   Ein gemeinsames Resumée 

11:30 Mittagessen

13:00  Mein Bodenschutzkonzept – alle aufgepasst 
   Präsentationen der TeilnehmerInnen

15:00  Pause

15:15  Das Bodenbündnis in Europa 
    DI Christian Steiner, Vorstandsvorsitzender Europäisches Bodenbündnis  

15:45  Zum guten Schluß: 
 Kommunale/r Bodenschutzbeauftragte/r - urkundlich bestätigt
    Feierliche Zertifi katsübergaben
 
  Fototermin 

 Ausklang
    bei Imbiss und Getränken 

Modul 2 | 4. Tag:  Bodenschutz – unser gemeinsames Anliegen 

     Donnerstag, 14. Juni 2012 , 9:00 – 16:30 Uhr
   Seeham / Salzburg • Haus Gaberhell   
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Moderation: DI Martina Nagl




